
Thema Alle Vögel sind schon da
Fragen zum Gespräch:
● Hatten Sie schon einmal einen Vogel als Haustier?
   Welche Art? Welchen Namen haben Sie ihm gegeben?
● Hatten oder haben Sie ein Vogelfutter-Haus im Garten
   oder auf dem Balkon? Welche Vögel kann man da
   beobachten? Womit füttern Sie die Vögel?
● Welche Vogelart mögen Sie am liebsten? Warum?
   (wegen des schönen Aussehens, weil die Art schön singt,
    weil sie nützlich ist, usw.)
● Welche Vogelarten sind Zugvögel?
  (Störche, Kraniche, Kuckuck, Schwalbe, Drossel, Lerche,
   Nachtigall, Hausrotschwanz, Stare )
   Kommen Zugvögel immer zum gleichen Termin wieder zu uns zurück? (nein)

        

Sprichwörter:

● Eine Schwalbe macht noch keinen … Sommer

● Besser ein Spatz in der Hand als … eine Taube auf dem Dach 

● Der frühe Vogel fängt … den Wurm

● Jeder Vogel singt, wie ihm der Schnabel ... gewachsen ist. 

● Vogel friß oder … stirb!

Redewendungen:

● Er schimpft wie ein Rohr … spatz

● Sie ist eine diebische … Elster  

● Sie singt wie eine Nach … tigall

● Da brat mir doch einer einen … Storch!  (hat man früher wirklich gegessen)

● Er hat keine Erfahrung. Er ist ein Grün … schnabel!

Zitate:

● Gott gibt jedem Vogel sein Futter, aber er wirft es ihm nicht ins Nest. 

● Eine Katze, die einen Kanarienvogel gefressen hat, kann darum noch nicht singen. 

● Wenn einer, der mit Mühe kaum

   gekrochen ist auf einen Baum, 

   schon meint, dass er ein Vogel wär, 

   so irrt sich der.                                    Wilhelm Busch

Material mitbringen:

● große Bilder von 
Vögeln od. Bildband
● evtl. einen alten
   Vogelkäfig 
● Vogelfutter 
● ein paar Federn
● evtl. ein Vogelfutter-
   Haus oder ein
   Nistkasten
● evtl. ein Fernglas zur
   Vogelbeobachtung
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Kennen Sie diese Menschen?

Der eine ist ein komischer … Kauz,
der andere ist ein stolzer … Pfau.

Einer stolziert daher wie ein … Gockel,
der andre ist der Hahn im … Korb.

Der eine ist ein Nestbe … schmutzer,
der andere einfach ein Schmutz … fink.

Mancher ist einfach ein Pech … vogel 
oder wie man auch sagt ein Unglücks … rabe.

Der eine ist ein Schluck … specht,
eine andere ist eine Schnaps … drossel.

Die eine bildet sich ein, sie sei ein … Star,
eine andere ist einfach ein blindes … Huhn.

Eine ist eine Nacht … eule,
eine andere ist gar ein Kuckucks … kind!

Der eine hat doch eine … Meise!
Der Fußballer macht eine … Schwalbe.

Und schließlich gibt es auch noch die dumme … Pute 
und die dumme … Gans.

Und mit ziemlicher Sicherheit waren wir 
selbst auch schon einmal einer dieser „Vögel“!

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * 

Scherzfrage: Welche Meisenart kann nicht fliegen?  →  Die A-meise!

                                 * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Wissensfrage: Wen nennt man den „Spatz von Avignon“? 
                         → Mireille Matthieu

                                 * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Wissensfrage: Wer sagte „Es war die Nachtigall und nicht die Lerche“? 
                         → Julia zu Romeo
                            (in Romeo und Julia von Shakespeare)
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Prominente „Vögel“ - wer kennt sie?

► Hans-Jochen Vogel –  war Oberbürgermeister 
     von München und später  Justizminister und 
     Kanzlerkandidat der SPD

► Bernhard Vogel – ist der jüngere Bruder 
     von Hans-Jochen Vogel und bei der CDU. 
     Er war Ministerpräsident von Rheinland-Pfalz 
     und später von Thüringen.

► Jürgen Vogel – ist ein Schauspieler, der in 
     vielen Krimis und Spielfilmen mitwirkte. 
     Oft spielte er den Bösewicht.

www.aktiv-mit-senioren.de



Wieviele Wörter, die mit „Vogel ...“ beginnen, finden wir gemeinsam?

1 Vogelfutter

2 Vogelhäuschen

3 Vogelarten 

4 Vogelgezwitscher / Vogelkonzert

5 Vogelbeere

6 vogelfrei (ein Wort aus dem Mittelalter)

7 Vogelnest

8 Vogelhochzeit

9 Vogelei

10 Vogelküken

11 Vogelkäfig

12 Vogelvoliere  (ein sehr großer Vogelkäfig, meistens außen)

13 Vogelzüchter / Vogelzucht

14 Vogelring  (wird Vögeln angelegt, um sie wiederzuerkennen)

15 Vogelsand  (streut man in Vogelkäfige)

16 Vogelpark (ein Zoo mit Vögeln) – z.B. in Walsrode

17 Vogelkundler  (wissenschaftlich: Ornithologe)

18 Vogelschützer  (Deutscher Bund für Vogelschutz ist ein großer Verein)

19 Vogelschutzgebiet  (ein Naturschutzgebiet, in dem es besonders viele Vögel gibt)

20 Vogelperspektive

Lösung des nachfolgenden Vogelquiz:
Strauß
Kuckuck
Australien
Elster
Afrika
Strauß
Specht 
Schluckspecht
Amsel
Brieftauben
Taube

www.aktiv-mit-senioren.de



Welcher Vogel kann nicht fliegen?
○ Elster                 ○ Papagei              ○ Strauß

Wecher Vogel legt seine Eier in die Nester anderer Vögel?
○ Kuckuck                 ○ Amsel            ○ Bartgeier

Wo leben Wellensittiche in freier Natur?
○ Frankreich              ○ Helgoland            ○ Australien

Welcher Vogel „klaut“ manchmal glänzende Dinge?
○ Rotkehlchen            ○ Zaunkönig            ○ Elster

Wo verbringen Störche den Winter?
○ Amerika                 ○ Sibirien                 ○ Afrika

Welche Vogelart legt die größten Eier?
○ Adler                    ○ Geier                   ○ Strauß

Welcher Vogel stochert Insekten aus Baumstämmen?
○ Aasgeier              ○ Specht                  ○ Bussard

Welche Vogelart gibt es nicht?
○ Grünspecht              ○ Buntspecht         ○ Schluckspecht

Welches ist ein Singvogel?
○ Habicht                    ○ Amsel                ○ Falke

Als es noch kein Telefon gab, benutzte man manchmal …
○ Post-Bussarde      ○ Telegramm-Adler       ○ Brieftauben

Welcher Vogel ernährt seine Jungen mit „Kropfmilch“?
○ Krähe                   ○ Taube               ○ Ente

www.aktiv-mit-senioren.de

Vogel.quiz



Kennen Sie den Namen dieses Vogels?

                                                                                                                               Foto gemeinfrei

                                                                                                                                   

Lösung:
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 Stieglitz (auch Distelfink genannt)     



Gedicht 

Handwerksleute

Das Schwälbchen ist ein Maurer,
das mauert fein und fest,
hoch an des Hauses Giebel
sein kleines braunes Nest.

Der Specht, der ist ein Zimmerer,
der zimmert, dass es schallt,
zum Häuslein sich geschäftig
den hohlen Baum im Wald.

Der Buchfink ist ein Weber
und seine Kunst ist groß.
Er webt am Apfelbaume
sein Nestchen fein aus Moss.

Der Gimpel flicht ein Körbchen
das einer Wiege gleich,
drin ruhen seine Kinder
wie Prinzen sanft und weich.

Der Stieglitz ist ein Walker,
zusammen filzt er fest
aus Würzelchen und Wolle
für seine Brut das Nest.

Der Kuckuck lacht: „Mein Weibchen,
wir seh'n behaglich zu,
dann legst du deine Eier
ins fremde Nest! Kucku!“

Julius Sturm
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Lied

Alle Vögel sind schon da 

Alle Vögel sind schon da,
alle Vögel, alle!
Welch ein Singen, Musiziern,
Pfeifen, Zwitschern, Tiriliern!
Frühling will nun einmarschiern,
Kommt mit Sang und Schalle.

Wie sie alle lustig sind,
Flink und froh sich regen!
Amsel, Drossel, Fink und Star
Und die ganze Vogelschar
Wünschen dir ein frohes Jahr,
Lauter Heil und Segen.

Was sie uns verkünden nun
Nehmen wir zu Herzen:
Wir auch wollen lustig sein,
Lustig wie die Vögelein,
Hier und dort, Feld aus, Feld ein,
Singen, springen, scherzen.

Text: Hoffmann von Falelrsleben 1835
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Lied

Ein Vogel wollte Hochzeit machen

  1. Ein Vogel wollte Hochzeit machen 
  in dem grünen Walde 
  Fiderallalla, fiderallalla, fiderallalla

  2. Die Drossel war der Bräutigam 
  die Amsel war die Braute, fiderallala...

  3. Der Sperber, der Sperber, 
  der war der Hochzeitswerber, fiderallala...

  4. Der Stare, der Stare, 
  der flocht der Braut die Haare, fiderallala...

  5. Der Seidenschwanz, der Seidenschwanz, 
  der bracht der Braut den Hochzeitskranz, , fiderallala...

  6. Die Lerche, die Lerche, 
  die führt die Braut zur Kirche, fiderallala...

  7. Der Auerhahn, der Auerhahn, 
  derselbig war der Kapellan, fiderallala...
 
  8. Die Gänse und die Anten 
  das war´n die Musikanten, fiderallala...

     mündlich überliefert
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Lied

Kommt ein Vogel geflogen

Kommt ein Vogel geflogen,

setzt sich  nieder auf mein’ Fuß,

Hat ein’ Zetterl im Schnabel,

von der Mutter einen Gruß.

Lieber Vogel, fliege weiter!

nimm ein’ Gruß mit und ein’ Kuss.

Denn ich kann dich nicht begleiten,

weil ich hier bleiben muss.

Und der Vogel flog weiter,

über Berge und Tal,

Und die Kinder am Fenster,

sahen traurig ihm nach.

T+M: unbekannt, Wien um 1900
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Lied

Wenn ich ein Vöglein wär

Wenn ich ein Vöglein wär
und auch zwei Flügel hätt‘
flög ich zu dir
weil´s aber nicht kann sein
weil´s aber nicht kann sein
bleib ich allhier.

Bin ich gleich weit von dir
bin ich im Traum bei dir
und red mit dir;
wenn ich erwachen tu
wenn ich erwachen tu
bin ich allein.

Keine Stund in der Nacht
da nicht mein Herz erwacht
und an dich denkt
dass du mir tausendmal
dass du mir tausendmal
dein Herz geschenkt.

Wär ich ein Brünnlein klar
böt ich dir Kühlung dar
frischen Genuß 
Nahte dein Mund sich mir
quoll ich zur Liebe dir
weich wie ein Kuß.

Wär ich ein Röslein fein
möcht ich recht duftend sein
duften für dich.
Ich mich nicht wehren wollt´
Dörnchen nicht stechen sollt
pflücktest du mich.

Volkslied 1778,  Strophen 4 + 5: Fr. Stromberg
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